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A6	 Zusammenfassung

Schüler*innen mit anderen Erstsprachen als Deutsch sind in Österreich im Ver-
gleich zu Schüler*innen mit Deutsch als Erstsprache besonders häufig von frühem 
Schulabbruch oder Schullaufbahnverzögerungen betroffen (Herzog-Punzenberg-
er & Schnell, 2012, S. 248–252; Vetter, 2013; 2015, S. 237–238). Der sozioökon-
omische Status der Schüler*innen, der als wesentlicher Einflussfaktor gilt, erklärt 
dabei nur einen Teil dieses Unterschieds zwischen mehrsprachig-deutschsprachi-
gen und einsprachig-deutschsprachigen Schüler*innen (Herzog-Punzenberger, 
2019, S. 75–76; Herzog-Punzenberger & Schnell, 2012, S. 252). Als ein zentral-
er Grund für diese Unterschiede wird in der hier vorliegenden Arbeit neben dem 
sozioökonomischen Status insbesondere die einsprachig-deutschsprachige Funk-
tionsweise des Schulsystems gesehen. Sie führt dazu, dass wesentliche Teile des sp-
rachlichen Repertoires von mehrsprachig-deutschsprachigen Schüler*innen von 
schulischen Lehr-/Lernprozessen ausgeschlossen werden, wodurch Lernprozesse 
für diese Schüler*innen erschwert und ihr Wissenserwerb beeinträchtigt wird, sie 
also strukturell benachteiligt werden.

Vor diesem Hintergrund ist es das übergeordnete Forschungsziel der hier vor-
liegenden Arbeit, einen Beitrag dazu zu leisten, diese strukturelle Benachteiligung 
mehrsprachig-deutschsprachiger Schüler*innen zu verringern und damit insge-
samt mehr Bildungsgerechtigkeit zu erreichen. Ansatzpunkt zur Erreichung die-
ses Ziels ist dabei die universitäre Lehrer*innenausbildung, von der angenommen 
wird, dass sie über den Einfluss auf das spätere Lehrer*innenhandeln schlussend-
lich einen Einfluss auf die Schüler*innenleistung haben kann (Terhart, 2012, S. 6). 
Im Zentrum der hier vorliegenden Arbeit steht daher die Frage, wie eine Inter-
vention im Bereich der Lehrer*innenausbildung – konkret eine universitäre Lehr-
veranstaltung – gestaltet werden sollte, um Lehramtsstudierenden aller Lehramts-
fächer nachhaltig und in Bezug auf ihre zukünftige Unterrichtspraxis möglichst 
handlungswirksam jene notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten zu vermitteln, 
die es ihnen ermöglichen, in ihrem zukünftigen Unterricht gleichwertig und si-
tuativ angemessen sowohl die individuellen sprachlichen Repertoires und kom-
munikativen Praktiken aller Schüler*innen aktiv in die Gestaltung von Lerngele-
genheiten einzubeziehen als auch deren bildungssprachliche Kompetenzen in der 
Unterrichtssprache Deutsch zu fördern.

Der Frage nach der adäquaten Gestaltung einer universitären Lehrveranstal-
tung wird in der hier vorliegenden Arbeit durch den Forschungsansatz Educatio-
nal Design Research nachgegangen, da dieser Forschungsansatz auf die systema-
tische Entwicklung und Evaluation von Interventionen im Bildungsbereich zielt 
(Plomp, 2007, S. 13) und dabei explizit die engen wechselseitigen Beziehungen von 
Bildungspraxis und deren Erforschung berücksichtigt (Bakker, 2018b, S. 4–5). Die-
sem Ansatz folgend wurde im Zuge der hier vorliegenden Arbeit eine Lehrver-
anstaltung für Lehramtsstudierende aller Fächer in einem mehrschrittigen itera-
tiven Prozess theorie- und empiriebasiert entwickelt, praktisch durchgeführt und 
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empirisch evaluiert. Zentral für die Gestaltung der Lehrveranstaltung war dabei 
– unter Berücksichtigung verschiedener professionstheoretischer Ansätze – insbe-
sondere der kompetenzorientierte Professionsansatz mit seinem Fokus auf die Ent-
wicklung einer professionellen Handlungskompetenz (Baumert & Kunter, 2011; 
König, 2020) sowie dem Konstrukt der professionellen Unterrichtswahrnehmung 
als Zugang zu einer nachhaltigen und handlungswirksamen Förderung dieser pro-
fessionellen Handlungskompetenz (Kaiser & König, 2019; Wiens et al., 2020). Die 
professionelle Unterrichtswahrnehmung bezeichnet dabei die Fähigkeit von ange-
henden und bereits berufstätigen Lehrpersonen, in Unterrichtssituationen lernre-
levante Element 1) identifizieren und 2) wissensgesteuert verarbeiten zu können 
(van Es & Sherin, 2021) und gilt als Indikator sowie als Prädiktor für professio-
nelle Handlungskompetenz (Diener, 2016; Franz, 2018). Sie kann – wie im Zuge 
der hier vorliegenden Arbeit geschehen – durch eine strukturierte Arbeit mit vi-
deographierten Unterrichtssequenzen gefördert werden (für einen Überblick siehe 
Weger, 2019) und steht in Zusammenhang mit der Unterrichtspraxis sowohl von 
angehenden Lehrpersonen (Stockero, 2020; Wiens et al., 2020) als auch von bereits 
berufstätigen Lehrpersonen (Christ et al., 2017; Kersting et al., 2012).

Die empirische Evaluation der entwickelten Lehrveranstaltung bestand aus 
einer Eingangs- und Schlusserhebung (n  =  52) sowie aus dem retrospektiven Ver-
fahren des Lauten Erinnerns in Verbindung mit der Schlusserhebung (n  =  11). In 
der Eingangs- und Schlusserhebung wurde ein eigens entwickelter Fragebogen mit 
offenen Fragen zu vier videographierten Unterrichtssequenzen verwendet, um die 
Kompetenzentwicklung der Lehramtsstudierenden im Zuge der Lehrveranstaltung 
anhand von Veränderungen in ihrer professionellen Unterrichtswahrnehmung zu 
untersuchen. In Verbindung mit der Schlusserhebung sollte das Laute Erinnern 
darüber hinaus rekonstruktiv auf die kognitiven Prozesse der Lehramtsstudieren-
den in Bezug auf die Analyse der vier videographierten Unterrichtssequenzen und 
darüber wiederum auf ihre Verarbeitung der Lehrveranstaltungsinhalte schließen 
lassen. Die Daten aus der Eingangs- und Schlusserhebung wurden im Hinblick auf 
die beiden oben genannten Teilprozesse der professionellen Unterrichtswahrneh-
mung inhaltsanalytisch ausgewertet (Kuckartz, 2016), quantifiziert und statistisch 
analysiert. Die Daten aus dem Lauten Erinnern wurden textanalytisch mit Fo-
kus auf die Beschreibungs- und Argumentationsmuster analysiert (Brinker et al., 
2018). 

Die statistischen Analysen der Fragebogendaten zeigen einen signifikanten 
positiven Einfluss bei überwiegend mittleren und großen Effektstärken der Lehr-
veranstaltung auf die professionelle Unterrichtswahrnehmung der Lehramtsstu-
dierenden sowohl in quantitativer als auch in qualitativer Hinsicht. Diese positive 
Entwicklung zeigt sich 1) in der absoluten Zunahme an Äußerungen in den Quali-
tätsdimensionen der professionellen Unterrichtswahrnehmung, 2) in einer gleich-
zeitigen Verschiebung des Wahrnehmungsfokus der Lehramtsstudierenden hin zu 
den Lernprozessen der Schüler*innen sowie 3) in der Verbesserung der argumen-
tativen Stringenz der Äußerungen von der Eingangs- zur Schlusserhebung. Darü-
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ber hinaus kommt es im Zuge der Lehrveranstaltung zur Ausprägung einer stärker 
mehrsprachig-sprachbewussten Perspektive auf fachliche Lehr-/Lernprozesse. Die-
se Perspektive drückt sich dadurch aus, dass am Ende der Lehrveranstaltung As-
pekte in Bezug auf die Berücksichtigung der Bildungssprache Deutsch und gleich-
zeitig auch in Bezug auf die ressourcenorientierte Berücksichtigung des gesamten 
individuellen sprachlichen Repertoires von Schüler*innen im Kontext fachlicher 
Lehr-/Lernprozesse von den Lehramtsstudierenden häufiger wahrgenommen wur-
den. Diese positiven Ergebnisse können insgesamt als Hinweis auf einen grund-
sätzlich erfolgreichen Aufbau professioneller Handlungskompetenz der Lehramts-
studierenden im Zuge der Lehrveranstaltung gesehen werden. 

Im Zuge der Textanalyse der Daten aus dem Lauten Erinnern wurden vier 
sprachliche Darstellungsmuster herausgearbeitet. Diese vier sprachlichen Darstel-
lungsmuster erlauben es, zwischen Wissens- und Wertebasis als Bezugsrahmen bei 
der Analyse der Unterrichtssequenzen in den Videovignetten zu unterscheiden 
und darüber hinaus auch Grade der Verarbeitung der Lehrveranstaltungsinhalte 
zu differenzieren. Während Muster 1 und 2 unter Bezug auf die Wissensbasis auf 
eine grundsätzlich gelungene Verarbeitung in allerdings unterschiedlicher Quali-
tät verweisen, lassen Muster 3 unter Bezug auf die (nicht vorhandene bzw. nicht 
abrufbare) Wissensbasis und Muster 4 unter Bezug auf die (den Lehrveranstal-
tungsinhalten widersprechende) Wertebasis auf eine grundsätzlich nicht gelungene 
Verarbeitung schließen. Als Ergebnisse der Analyse der Daten aus dem Lauten Er-
innern bilden diese vier Muster einen möglichen Ausgangspunkt für weitergehen-
de Untersuchungen, die Gründe für das Gelingen und Misslingen einer erfolgrei-
chen Verarbeitung bestimmter Lehrveranstaltungsinhalte zum Thema Sprache*n 
in Lehr-/Lernprozessen herausarbeiten und dadurch zur nachhaltigen Verbesse-
rung entsprechender zukünftiger Lehrveranstaltungen beitragen können.

Insgesamt leistet die hier vorliegende Arbeit einen Beitrag auf empirischer so-
wie auf hochschuldidaktischer Ebene: Auf empirischer Ebene verweisen die Ergeb-
nisse der empirischen Evaluation der Lehrveranstaltung im Allgemeinen auf einen 
einerseits grundsätzlich positiven Einfluss der Lehrveranstaltung auf die Entwick-
lung der professionellen Handlungskompetenz der Lehramtsstudierenden. Im De-
tail zeigen sie andererseits aber auch weiteres Entwicklungspotential bei den Lehr-
amtsstudierenden und bieten mögliche Erklärungszugänge für eine in manchen 
Aspekten nur teilweise oder gar nicht gelungene Entwicklung ihrer professionel-
len Handlungskompetenz. Damit leistet die Studie einen Beitrag zur empirischen 
Lehrer*innenbildungsforschung unter dem thematischen Bezug zu Sprache*n in 
Lehr-/Lernprozessen. Auf der Ebene der hochschuldidaktischen Praxis bieten 
die im Rahmen der Arbeit entwickelten und konsolidierten Gestaltungsprinzipi-
en der Lehrveranstaltung eine inhaltlich-konzeptionelle und hochschuldidaktische 
Grundlage für die Entwicklung ähnlich gelagerter Lehrveranstaltungen zum The-
ma Sprache*n in Lehr-/Lernprozessen. Damit leistet die Studie einen Beitrag zur 
Weiterentwicklung bzw. Verbesserung der hochschuldidaktischen Praxis der Leh-
rer*innenbildung.
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Als Ganzes ist diese Arbeit schließlich als Aufforderung an die Lehrer*innen-
bildung zu verstehen, sich in Zukunft weniger als bisher einseitig auf die Förde-
rung bildungssprachlicher Kompetenzen in der Unterrichtssprache Deutsch zu 
fokussieren, da sie damit die strukturelle Benachteiligung mehrsprachig-deutsch-
sprachiger Schüler*innen reproduziert. Vielmehr sollte die Lehrer*innenbildung 
wesentlich stärker als bisher die Berücksichtigung und Integration der individuel-
len sprachlichen Repertoires und kommunikativen Praktiken aller Schüler*innen 
bei der Gestaltung von Lerngelegenheiten als Grundvoraussetzung für gelingende 
Lehr-/Lernprozesse erkennen und vermitteln. Damit könnte sie einen Beitrag dazu 
leisten, die strukturelle Benachteiligung mehrsprachig-deutschsprachiger Schü-
ler*innen nachhaltig zu reduzieren und letztendlich die Bildungsgerechtigkeit zu 
erhöhen.




